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Fraktion im Kreistag des Landkreises Hildesheim 

Infobrief für 
Mitglieder und Interessierte 

Liebe Mitglieder der Unabhängigen,                             Februar/März 2026 
sehr geehrte Interessierte,  

wie Ihnen durch die Berichte in der HAZ bekannt sein dürfte, sind am 15.01.2026 und am 
18.02.2026 zwei Sitzungen von Fachausschüssen des Kreistags abgebrochen worden. Sie 
scheiterten an der nach Auffassung der CDU nicht ordnungsgemäßen Einladung zur Sitzung 
am 15.01.2026 und an den Bedenken der insbesondere aus den Fraktionen der SPD und 
der Grünen bestehenden Mehrheitsgruppe gegen einen einzigen Tagesordnungspunkt der 
Sitzung am 18.02.2026. Diese Situation haben wir zum Anlass genommen, durch eine An-
frage an den Landrat die Rechtmäßigkeit der Einladungen zu den Sitzungen und den Ab-
bruch der Sitzungen prüfen zu lassen. Nach der Antwort der Kreisverwaltung ist zu den Sit-
zungen ordnungsgemäß eingeladen worden. Der Abbruch der Sitzung entsprach nicht den 
maßgebenden Vorschriften. Die Sitzungen hätten somit durchgeführt werden müssen. 

Neben weiteren Fragen haben wir auch die Kosten für diese zwei "Sitzungen" feststellen las-
sen. Die Sitzungsgelder betragen rund 2.000 €. Ferner sind durch die Vorbereitung, die Ein-
berufung und durch den Sitzungstermin Personal- und Sachkosten entstanden. Diese erstre-
cken sich auf die "Erste Kreisrätin", auf die Amtsleitungen und stellvertretenden Amtsleitun-
gen, auf die Geschäftsführerin des Ausschusses, auf das Kreistagsbüro, die Druckerei, die 
Poststelle und den PC-Service. Gegenüber der HAZ habe ich zum Ausdruck gebracht, dass 
es nicht mehr um die wichtige Beratung von dringenden Sachthemen ging, sondern die 
Macht- und Parteipolitik im Vordergrund stand. Das halten wir für nicht mehr akzeptabel, zu-
mal es schon vorher regelmäßig solche wenig zielführenden politischen Auseinandersetzun-
gen gegeben hat. Wir können nur hoffen, dass die Wählerinnen und Wähler daraus die rich-
tigen Schlüsse für die Kommunalwahl ziehen und damit unsere konstruktive und intensive 
Sachpolitik unterstützt wird. Im Hinblick auf die wichtigen Zukunftsthemen und die massiven 
Finanzprobleme des Landkreises erwarten wir, dass nach der Kommunalwahl endlich wieder 
die Interessen der Bürgerinnen und Bürger des Landkreises im Vordergrund stehen. 

Unsere Kritik an der Macht- und Parteipolitik wird auch durch eine aktuelle Gerichtsentschei-
dung gestützt. Nach der Kommunalwahl 2021 hatte die damalige Landtagsmehrheit aus den 
Fraktionen der SPD und der CDU das Verfahren für die Verteilung der Ausschusssitze ge-
ändert. Auch unser Landrat hatte sich damals noch als Landtagsabgeordneter dafür einge-
setzt. Zum Vorteil der größeren Parteien und Fraktionen war nicht mehr das Verfahren nach 
Hare/Niemeyer, sondern das Verfahren nach d´Hondt anzuwenden. Dies führte im Kreistag 
dazu, dass die stimmberechtigten Ausschusssitze im Kreisausschuss und in den Fachaus-
schüssen vollständig auf die Mehrheitsgruppe (SPD, Grüne...) und auf die CDU entfielen. Mit 
53,6 % der bei der Kreistagswahl gewonnenen Stimmen hat die Mehrheitsgruppe beispiels-
weise im wichtigen Kreisausschuss 70 % der Sitze erhalten. In den Fachausschüssen entfie-
len 10 von 15 Sitzen auf die Mehrheitsgruppe. Für die kleineren Fraktionen verblieben Sitze 
ohne ein Stimmrecht. Mit dem vorherigen Verfahren wäre die Zahl der Ausschussmitglieder 
geringer ausgefallen, damit wären auch geringere Kosten verbunden. Auf die "Mehrheits-
gruppe" wären auch hier die für die Mehrheit erforderlichen Sitze entfallen. 

Nunmehr hat es in Hessen die gleiche rechtliche Situation gegeben. Dort sollte ebenfalls das 
Verfahren nach Hare/Niemeyer abgeschafft und das Verfahren nach d´Hondt (wieder) einge-
führt werden. Mit einem Urteil vom 28.01.2026 hat der Hessische Staatsgerichtshof diese po-
litische Entscheidung aufgrund der damit verbundenen systembedingten Verzerrungen zu-
gunsten stimmenstarker Parteien als verfassungswidrig festgestellt!  
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In Niedersachsen soll jetzt das Verfahren auf Wunsch der kleineren Regierungspartei 
(Bündnis90/Die Grünen) erneut geändert werden. Es soll nunmehr das im Bundestag maß-
gebende Verteilungsverfahren nach Sainte Laguë/Schepers eingeführt werden. Dazu haben 
wir eine Anfrage an den Landrat gestellt, um mit einem Vergleich zu den beiden anderen 
Verfahren einen Überblick über die Auswirkungen zu erhalten. Interessant ist, dass der 
maßgebende Gesetzentwurf keine besondere Begründung für die vorgesehene Änderung 
enthält. 
Über das Ergebnis der Anfrage werden wir Sie informieren. 
gez. Josef Stuke 
Fraktionsvorsitzender 
 
 
Termine 
 
Am 16.04.2026 findet um 19 Uhr der nächste Stammtisch der Unabhängigen in Elze statt. 
Als Gast ist unser Landratskandidat Christopher Gedeon eingeladen. Veranstaltungsort: 
Unique Bar & Bistro, Bahnhofstraße 1. 
 
---- 
 

Als Termin für die Mitglieder- sowie die anschließende Aufstellungsversammlung kann 
bereits jetzt der 26.05.2026 vorgemerkt werden. Weitere Informationen hierzu folgen. 
 
 
Unabhängige in Alfeld 
 
Eigentlich sollte der Alfelder Rat nur den Jahresabschluss der Stadt fürs Haushaltsjahr 2021 
beschließen. BAL-Fraktionschef Uwe Höltgebaum nahm das Zahlenwerk aber zum Anlass, 
auf die schlechte Entwicklung der Haushaltslage während der vergangenen Jahre hinzuwei-
sen. „Die Nettoposition hat sich immer mehr reduziert“, betonte er. Von Kämmerer Thorsten 
Laugwitz wollte er deshalb wissen, wie er denn in die Zukunft schaut und was der Stadt bei 
einer fortschreitenden Überschuldung schlimmstenfalls drohen könnte. Laugwitz wies zu-
nächst darauf hin, dass es immer noch Sache der Kommunalaufsicht des Landkreises ist, 
die Haushalte der Stadt zu genehmigen. „Sie kann in diesem Zusammenhang auch be-
stimmte Auflagenmachen“, so der Kämmerer. Gleichzeitig verwies er auch auf ein gut aufge-
stelltes Haushaltssicherungskonzept der Stadt. „Und dieses Konzept zeigt unseren Sparwil-
len“, unterstrich Laugwitz. … 
(Quelle: LDZ 20.03.2026) 

 
 
Unabhängige in Diekholzen 
 
Die Mitglieder der Unabhängigen in der Gemeinde Diekholzen haben sich in der Sitzung zur 
möglichen Unterstützung der Bürgermeisterkandidaten am 25.02.2026 entschieden, keinen 
Kandidaten direkt zu unterstützen. 
Einstimmiger Tenor der Versammlung war, dass wir keinen eigenen Bürgermeisterkandida-
ten stellen werden und daher für uns der neutrale, unabhängige Weg der richtige ist. 
Wir wünschen allen Kandidaten viel Erfolg. 
gez. Christoph Glados 
Fraktionsvorsitzender 
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Unabhängige in Harsum  
 
Vereinsförderung 2026 
Wie in den Vorjahren hat der Borsumer Ortsrat gleich in seiner ersten Sitzung die Vereins-
förderung für das Jahr 2026 beschlossen. Der Freiwilligen Feuerwehr, dem Sozialverband 
und den Vereinen mit insgesamt 3.175 Mitgliedern wurden Mittel in Höhe von insgesamt 
2.630 € bewilligt. Pro Vereinsmitglied wurde ein Förderbetrag von 1 € gewährt, der Mindest-
betrag beträgt 50 € und der Höchstbetrag 350 €. Der Mitgliederbestand der Borsumer Verei-
ne ist seit Jahren konstant und zuletzt sogar leicht gestiegen, das ist eine sehr erfreuliche 
Entwicklung. Zudem wurde dem VfL Borsum auf meinen Vorschlag hin für die Anschaffung 
eines Mähroboters eine Spende in Höhe von 100 € bewilligt. Spenden bis zu dieser Höhe 
haben einen besonderen Fördereffekt, denn sie werden im Rahmen einer Aktion der Volks-
bank verdoppelt. Auch die Förderung von Projekten für Kinder und Jugendliche wird fortge-
setzt. Dafür wurde im Vorjahr ein Förderbetrag in Höhe von insgesamt rund 2.100 € einge-
setzt. Neben dieser Förderung hat der Ortsrat die Mittel für die Neuanschaffung einer Ge-
schwindigkeitsmessanlage in Höhe von rund 2.200 € bereitgestellt. Dafür wurde auch die 
großzügige Spende eines Borsumer Bürgers in Höhe von 500 € eingesetzt. Voraussichtlich 
muss eine weitere Geschwindigkeitsmessanzeige ersetzt werden.  
 
Aktion „Saubere Landschaft“ 
Die vom Naturschutzverein, vom Ortsrat und von der Arbeitsgemeinschaft Borsumer Vereine 
organisierte Aktion „Saubere Landschaft“ ist auch in diesem Jahr erfolgreich verlaufen. Rund 
50 Teilnehmer*innen, vor allem Kinder und Jugendliche, unterstützten die wichtige Müll-
sammlung am Waldrand, in den Straßengräben rund um Borsum und auch in der Ortschaft 
selbst. Die Aktion wurde vor allem von der Freiwilligen Borsumer Feuerwehr unterstützt. 
Winfried Kauer (1. Vorsitzender des Naturschutzvereins) und Ortsbürgermeister Josef Stuke 
bedankten sich bei allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern für ihr Engagement. Besonders 
stellten sie den vorbildlichen Einsatz der Kinder und Jugendlichen heraus. Der Abschluss 
fand in diesem Jahr mit einem vom Ortsrat finanzierten Eintopf mit Würstchen (und Süßigkei-
ten für die Kinder …) in der Waldgaststätte statt. 
 
Baumfällungen auf einem Grundstück der Kreiswohnbaugesellschaft (KWG) 
Die KWG beabsichtigt, auf ihrem Grundstück in der Liegnitzer Str./Berliner Str. ein weiteres 
Mietwohnhaus zu bauen. Die Gemeinde Harsum beabsichtigt, den dafür notwendigen Be-
bauungsplan aufzustellen. Anschließend folgt das Baugenehmigungsverfahren. Obwohl die 
Voraussetzungen für die Bebauung noch nicht gegeben sind, hat die KWG bereits drei Pla-
tanen und einen Nadelbaum fällen lassen. Bei den Platanen und dem Nadelbaum handelt es 
sich um Bäume, die dort seit Jahrzehnten standen und eine sehr wichtige Funktion für den 
Natur- und Artenschutz erfüllt haben. Regelmäßig sind dort von Nachbarn Fledermäuse und 
eine Eule gesehen worden. Die Platanen sollen etwa im Jahr 1965 gepflanzt worden sein. 
Ein solcher Baumbestand muss im Rahmen eines Planungsverfahrens und ggf. eines an-
schließenden Baugenehmigungsverfahrens besonders geprüft werden, Ausgleichsmaßnah-
men sind unerlässlich. Die vorzeitigen Baumfällungen sind weder der „Unteren Naturschutz-
behörde“ des Landkreises Hildesheim angezeigt worden noch ist dort eine Genehmigung 
beantragt worden. Offensichtlich ist nicht ausreichend bekannt, dass solche Maßnahmen 
auch auf privaten Grundstücken einen genehmigungspflichtigen Eingriff darstellen können. 
Von der KWG hätte man dies allerdings erwarten können. Die sich daraus ergebenden Kon-
sequenzen werden nunmehr geprüft. Zudem habe ich beantragt, den Vorgang sowohl in den 
Gremien der Gemeinde Harsum als auch des Kreistages zu beraten.  
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Der Borsumer Ortsrat hat mit einem einstimmigen Beschluss mit Befremden zur Kenntnis 
genommen, dass die Platanen von der KWG vor einer abschließenden Planung der Bebau-
ung gefällt worden sind. Leider sind vollendete Tatsachen geschaffen worden.  
gez. Josef Stuke  
Ortsbürgermeister 
 
 
Unabhängige im Kreistag 
 
Anfragen und Anträge kompakt 
 
Wie gewohnt an dieser Stelle ein Überblick über die von der Kreistagsfraktion gestellten An-
träge und Anfragen: 
 
Antrag    -> Ergebnisse der Beratungen der Haushaltsjahre 2022-2026 – Entwicklung  
         der Haushaltssituation ab dem Haushaltsjahr 2022; Vorlage der Jahresab- 

      schlüsse für die Haushaltsjahre ab 2020 
Anfrage    -> Entwicklung Haushaltssituation ab dem Haushaltsjahr 2022 –  
                             Vorlage der Jahresabschlüsse für die Haushaltsjahre ab 2020 
Antrag/Anfrage -> Baumfällungen ohne Genehmigung durch die KWG auf dem Grundstück  
                              Liegnitzer Str. 2, Borsum, 31177 Harsum 
Antrag/Anfrage -> Konsequenzen aus dem Ausfall von 2 Sitzungen von Fachausschüssen 
Antrag    -> Bericht Organisationsuntersuchung Jugendamt 
Antrag/Anfrage -> Aussetzung der Sporthallenbenutzungsentgelte 
Anfrage    -> Abschaffung der Sporthallennutzungsentgelte 
Anfrage    -> Anfrage zur Geschäftsordnung  
                             a) personelle Maßnahmen zur unverzüglichen Umsetzung von Konsolidier- 
                                 ungsmaßnahmen im Rahmen des Haushaltssicherungskonzepts 
                             b) künftige Organisation der Kreisverwaltung - Erhalt und Neuausrichtung  
                                 des Dezernates 3 als eigenständiges Baudezernat 
Anfrage             -> Sanierungen der Ortsdurchfahrten in Borsum (K 204) und in Hönnersum  
                              (K203); Notwendige Baumpflege an der K 203 in Borsum 
Antrag/Anfrage -> Änderung des Verfahrens für die Verteilung der Sitze in den Ausschüssen 
 
 
Unsere Anträge und Anfragen sowie die Antworten der Verwaltung können auf unserer 
Homepage unter https://www.u-hi.de/kreistag-anfragen/ eingesehen werden. 
 
 
Unabhängige im Landkreis Hildesheim 
 
Am 07.02.2026 fand unsere diesjährige Braunkohlwanderung bei bestem Winterwetter statt. 
Wir machten uns gemeinsam auf den Weg von Diekholzen nach Hönze. Mit dabei war in 
diesem Jahr unser Landratskandidat Christopher Gedeon, der die Wanderung für viele Teil-
nehmer zusätzlich bereicherte.  
Schon zu Beginn war die Stimmung ausgelassen und von großer Vorfreude geprägt. Die an-
genehmen Temperaturen und die winterliche Landschaft sorgten für ideale Wanderbedin-
gungen. Unterwegs blieb genügend Zeit für Gespräche, Austausch und kleine Stärkungen, 
sodass sich schnell eine gesellige Atmosphäre entwickelte. 
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Nach der Wanderung erreichten wir unser Ziel, wo wir herzlich emp-
fangen wurden und uns ein leckeres Braunkohlessen erwartete. In 
gemütlicher Runde kamen weitere Mitglieder aus unseren Mitglieds-
kommunen dazu, sodass sich die Gelegenheit bot, sich überörtlich 
auszutauschen und viele interessante Gespräche zu führen. 
Die Braunkohlwanderung 2026 war rundum gelungen und zeigte ein-
mal mehr, wie wertvoll solche gemeinsamen Veranstaltungen für den 
Zusammenhalt und den persönlichen Austausch sind.  
Ein herzlicher Dank gilt allen Helferinnen und Helfern, die zum Gelin-
gen beigetragen haben. Wir freuen uns schon jetzt auf die nächste 
gemeinsame Wanderung im Jahr 2027! 
 
 
Unabhängige in Nordstemmen 
 
Ortsbürgermeister Ulf Moldenhauer konnte 
wieder auf die Burgstemmer zählen: Das In-
teresse an den Themen auf der Tagesord-
nung der Ortsratssitzung war groß. Beson-
ders zur der geplanten Freiflächen-Photo-
voltaikanlage auf der Fläche „Am Paradies“ 
des Eigentümers Rüdiger Wolther gab es 
Fragen, so dass die Einwohnerfragestunde 
vorgezogen wurde.  
Wolther hat die mögliche Planung in die Hände der Eimer Firma „Deutsche Solarpark“ ge-
legt, die durch Oliver Meyer vertreten war, der Informationen mitgebracht hatte, so dass viele 
Fragen am Abend geklärt werden konnten. Da sich der Standort auf einer alten Mülldeponie 
im ehemaligen Steinbruch befindet, kamen Sicherheitsbedenken auf. Wolther verwies auf ein 
geologisches Gutachten, das die Unbedenklichkeit bestätige und er bei Interesse per Mail 
teilen würde. Meyer erklärte, dass Fundamente mit 50 Zentimetern möglich seien. Die Höhe 
der Anlage belaufe sich auf 1,50 bis zwei Meter, es handele sich um eine Ost/West-Anlage, 
große Lautstärke-Entwicklungen bestünden nicht, Pflege wäre durch Mähroboter und Siche-
rung durch einen Elektrozaun gegeben. „Sie als Anwohner müssen mit ins Boot geholt wer-
den, sie haben auch die Möglichkeit, Einspruch zu erheben. Für alle Themen, wie zum Bei-
spiel Blendwirkung, müssen Gutachten erstellt werden. Insgesamt stehen wir noch am An-
fang, ob überhaupt gebaut werden kann, muss geklärt werden“, so Meyer. Verwaltungsmit-
arbeiterin Linda Klüver informierte, dass der Aufstellungsbeschluss vor zwei Jahren gefasst 
wurde und für alle weiteren Schritte rund ein Jahr eingeplant werden müsse.  
Der Ortsbürgermeister berichtete über die Verkehrsschau, bei der er als erstmals dabei sein 
durfte. „Es ist sehr ernüchternd gewesen. Das gewünschte Tempo 50, das für das Maislaby-
rinth eingerichtet war, kommt nicht, da es nicht genügend Unfälle gab. Bei fließendem Ver-
kehr ist wohl wenig möglich“, zeigte er sich unzufrieden. Im Bereich des ruhenden Verkehrs 
an der Raiffeisenstraße erwartet dahingegen der Ort neue Schilder bezüglich des Parkver-
haltens. Das sieht der Ortsrat als unnötig an, Gemeindebürgermeisterin Nicole Dombrowski 
wird nachfragen, ob die Maßnahme eingestellt werden kann. Was definitiv kommt, ist ein 
Kurzzeitparkplatz für 30 Minuten am Anbau der Kindertagesstätte. Moldenhauer bittet die 
Bürger um mehr Sauberkeit am Containerstandort, an dem Hinweisschilder angebracht wer-
den. Hundekot ist weiter ein Thema, bei dem er die Hundehalter um mehr Rücksicht bittet – 
das Problem habe sich verstärkt.  
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Hannes Skibera hatte von der Verwaltung die Auswertung der Geschwindigkeitsmessungen 
dabei: Im Durchschnitt befuhren pro Tag 512 Fahrzeuge von Juni bis Juli 2025 die Raiffei-
senstraße, 85 Prozent fuhren 37 km/h oder weniger. Andere Standorte seien noch nicht aus-
gewertet.  
(Quelle Text+Bild: Tina Warneke, LDZ 14.02.2026) 
 

---- 
 

Nach dem Ratsbeschluss zum Ende von Marcus Tischbiers Amtszeit ist das Klima im Rat-
haus angespannt. Bürgermeisterin Nicole Dombrowski beschreibt die Stimmung als „durch-
wachsen“ – und findet deutliche Worte zur Mehrheitsentscheidung: „Unbegreiflich.“ Nach 
Auskunft der Verwaltungschefin hat der Erste Gemeinderat die Mitarbeitenden auf einer oh-
nehin terminierten Personalversammlung informiert. „Wer nicht im Rat dabei war, sollte es 
nicht aus der Presse erfahren“, so Dombrowski. … Auch die Unabhängigen, die den Mehr-
heitsbeschluss im Rat am 17.03.2026 nicht mitgetragen haben, wünschen sich schnellst-
möglich Klarheit, wie es mit der Neubesetzung weitergehen soll. …  
(Quelle: LDZ 21.03.2026) 

Die Unabhängigen in Nordstemmen äußerten hierzu bereits Kritik während der Ratssitzung. 
Ulf Moldenhauer und Oliver Riechelmann hätten sich insbesondere im Hinblick auf die an-
stehenden Kommunalwahlen mehr Kontinuität in der Führungsspitze des Rathauses ge-
wünscht. Moldenhauer betonte, dass ein solches Vorgehen in der freien Wirtschaft übli-
cherweise nur dann praktiziert werde, wenn bereits geeigneter Ersatz vorhanden sei. Oliver 
Riechelmann äußerte sich anschließend noch, dass das Ergebnis wohl aus Wahlkampf-
gründen zustande gekommen ist und auch die Fraktionen nicht einstimmig abgestimmt ha-
ben, es gab auch dort „Abweichler". 
 
 
Unabhängige in der Samtgemeinde Leinebergland 
 
Was bereits im Frühjahr des vergangenen Jahres als Idee aufkam, wurde jetzt umgesetzt − 
denn auch die Mitglieder stehen hinter der Entscheidung: „Wir sind zusammengewachsen“, 
sagt Guido Sackmann aus Rheden. Die Wählergemeinschaft (WGL) Gronau und die Wäh-
lergemeinschaft Duingen sind jüngst fusioniert. 
 
Als Vorsitzender der neuen „Wählerge-
meinschaft Leinebergland“ wurde Wolf-
gang Schulz aus Duingen gewählt, der 
auch den Vorsitz bei der früheren Wäh-
lergemeinschaft Duingen innehatte. Ihm 
zur Seite steht als zweiter Vorsitzender 
Christoph Meyer aus Betheln. Schrift-
führer ist Alexander Stahlmann aus 
Weenzen, Kassenwart Walter Füchsel 
aus Duingen. Als Beisitzer fungieren 
Guido Sackmann aus Rheden und Mar-
tin Gründel aus Coppengrave.   Der Vorstand der „WGL Leinebergland“ (v.l.): Walter Füchsel,  

Martin Gründel, Christoph Meyer, Wolfgang Schulz und Guido  
Sackmann, auf dem Foto fehlt Alexander Stahlmann. 

 
Noch nicht besetzt wurde das Amt eines weiteren Beisitzers, der aus dem Bereich Eime 
kommen sollte, wie Schulz erläutert.  
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Seit der Gründung der Wählergemeinschaften als WGL mit Ortszusatz im Jahr 2014 - also 
vor der Fusion der ehemaligen Samtgemeinden Duingen und Gronau zur Samtgemeinde 
Leinebergland im November 2016 -, hatten diese fast gleichlautende Satzungen, waren in 
der Abwicklung aber komplett getrennt. 2016 trat die WGL in den jeweiligen Orten zur Wahl 
im Flecken Duingen und in der Stadt Gronau an und zog mit mehreren Mandaten in den je-
weiligen Rat ein. Im Verlauf der Zeit sei es für alle politischen Gremien und Gruppierungen 
schwieriger geworden, Menschen zu motivieren, die sich tatsächlich einbringen möchten, so 
Wolfgang Schulz. Vor diesem Hintergrund hätten sich die WGL Duingen und WGL Gronau 
ausgetauscht und entschieden, „eine WGL innerhalb der Samtgemeinde zu bilden und den 
Verlauf über die entsprechenden Mitgliederversammlungen vorgenommen“, wie Schulz im 
Beisein des Vorstands der neuen WGL berichtet. Es seien alle notwendigen Abschlüsse der 
jeweiligen WGL durchgeführt und eine neue Satzung entworfen worden. Im Februar haben 
23 anwesende Mitglieder dann die Fusion zur neuen WGL beschlossen. Das Ergebnis der 
Gründungsversammlung sei allen Mitgliedern schriftlich mitgeteilt worden − mit der Möglich-
keit, den Austritt zu erklären. „Davon hat aber keiner Gebrauch gemacht“, wie der neue Vor-
stand erfreut feststellt, dass die Mitglieder hinter diesem sinnvollen Zusammenschluss ste-
hen. Zum 1. März wurden 41 Mitglieder verzeichnet. Ziel der Fusion ist laut neuem Vorstand, 
die Kräfte zu bündeln − es soll so keine unnötigen Doppelstrukturen mehr geben. Mit Blick 
auf die Kommunalwahl im September ist die WGL bestrebt, für die Räte in allen drei Mit-
gliedsgemeinden und den Rat der Samtgemeinde Leinebergland anzutreten. „Für den Kreis-
tag werden möglicherweise Kandidaten auf der Liste der Unabhängigen antreten, deren Mit-
glied wir sind und über die wir im Landkreis vertreten werden“, erläutert Schulz. Auch die 
neue WGL stehe für die „Politik vor Ort“, die man im Auge behalten und projektbezogene Ar-
beit leisten möchte. „Es gibt kein persönliches Streben in die höhere Politik“, betont Schulz. 
Insbesondere möchte man die Finanzen im Blick behalten, wie Christoph Meyer betont. 
Wissend, dass die Kommunen bei der Vielzahl der übertragenen Aufgaben schon grundsätz-
lich unterfinanziert sind, ist es aus Sicht der WGL wichtig, „ganz klare Prioritäten zu setzen“. 
Heißt? „Eingesetztes Geld muss für Pflichtaufgaben richtig und sparsam ausgegeben wer-
den, damit überhaupt noch geringe Spielräume verbleiben, die dazu dienen, den eigenen 
Bereich lebenswert gestalten zu können“, so Schulz. Der Vorsitzende betont jedoch, dass 
man keine Verhinderungspolitik betreiben wolle. Dass man in der Region einen attraktiven 
Standort vorweisen kann, sagt Meyer. Und diesen möchte man auch künftig attraktiv vorhal-
ten, so der zweite Vorsitzende. Weitere Mitstreiter seien willkommen. 
(Quelle Text+Bild: Mareike Ehlers, LDZ 21.03.2026) 
 
 
Unabhängige unterwegs 
 
Ein kreisübergreifender Austausch der CDU Del-
ligsen, zu dem die beiden Landratskandidaten 
Christopher Gedeon (Kreis Hildesheim) und Uwe 
Lange (Kreis Holzminden), wie die Bürgermeis-
terkandidaten Marc Siegel (Delligsen) und An-
dreas Behrens (Alfeld) eingeladen waren. 
Ich wurde als parteiloser, unabhängiger Gast 
hinzugeladen, weil ich die kreisübergreifende Ar-
beit zwischen Holzminden und Hildesheim, im 
Wirtschafts- und Lebensraum Delligsen, Duingen 
und Alfeld, einige Jahre begleitet habe und man 
mir scheinbar einige Sachkunde zutraute. 
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Der Hauptgrund lag aber bestimmt darin, dass mich mit Uwe Lange nicht nur eine dienstliche 
Polizeivergangenheit, sondern eine Freundschaft verbindet und wir als unabhängige WGL, 
Christopher Gedeon, als parteilosen Landratskandidaten für Hildesheim unterstützen. 
Es waren zwei sehr aufschlussreiche, thematisch aussagekräftige und vorausschauende 
Stunden, die sich in den konstruktiven Gesprächen ergeben haben. 
Es gibt diverse gemeinsame Themen, wie den Brennpunkt Rettungsdienst, Schulverbund 
der OBS Delligsen-Duingen, HAWK als Studienstandorte in Hildesheim und Holzminden, 
Naherholung und Tourismus, mit Ith-Hils-Weg und Vermarktung über die Regionen, wie auch 
die Anforderungen und Probleme im Bereich ÖPNV.  
Es war eine ungemein gute Gesprächskultur, mit Respekt, analytischen und sehr sachlichen 
Ansätzen.  
Keine Politik über Krawall und Vorwürfe, sondern lösungsorientiert und miteinander, so soll 
die Zukunft der jeweiligen Kreispolitik durch die beiden Kandidaten angegangen werden. 
Nicht "wir und die" im Parteidenken, sondern "besser und schlechter" müssen entscheiden! 
Ideologien lösen selten Probleme und ich habe neue Herangehensweisen verspürt! 
Eine sehr erfrischende und Mut machende Gesprächsrunde, für deren Teilnahme ich sehr 
dankbar bin. 
gez. Wolfgang Schulz  
 
 
Wir engagieren uns: 
 
Während der Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Ortsfeuerwehr Diekholzen standen 
Ehrungen und Beförderungen auf der Tagesordnung. Von der Feuerwehrkapelle wurde Flo-
rian-Paul Schindler für 20 Jahre aktive musikalische Tätigkeit geehrt. 
 

---- 
 
Der Naturerlebnispfad am Waldrand des Duinger Berg, 
zwischen dem Windmühlenweg und dem Alten Teichs-
weg, ist derzeit gesperrt und im ursprünglichen Sinne 
nicht nutzbar. 
Die Landesforst hat wegen nicht unerheblicher Gefahren 
durch Baumschäden, die notwendige Fällung diverser 
Bäume und eine Ausforstung vorgenommen. Eine unver-
meidliche Maßnahme! 
Der Weg wurde 2008 als ein Gemeinschaftsprojekt der 
Grundschule, der Landesforst und der Samtgemeinde Du-
ingen erstellt, um die Kinder der nahegelegenen Schulen, 
Familien mit ihren Kindern, in den Wald zu locken und 
ihnen die Natur nahezubringen. Dazu gab es auch ein 
Gewinnspiel. 
Die Duinger Pottland-Grundschule, als ausgezeichnete 
Umweltschule, hat diese naturnahe Lernmöglichkeit re-
gelmäßig in den Unterricht eingebaut. Sie möchte es gerne weiterhin in den Lehrplan einstel-
len. 
Über die letzten Jahre haben wir als WGL den Lehrpfad einige Male wieder hergerichtet, in-
dem einzelne schadhafte Stationen repariert oder auch erneuert wurden. Unser gern geleis-
teter Beitrag zur Naherholung und als Unterstützung der kindlichen Bildung vor Ort, den wir 
nie öffentlich gemacht haben. 
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Nun hoffen wir und wirken auch aktiv daran mit, dass 
der Naturlehrpfad eine Neuauflage bekommt und wie-
der erstellt werden kann. Entsprechende Gespräche 
hat es im Vorfeld der Fällarbeiten gegeben und es wird 
wohl darauf hinauslaufen, dass die Wegeführung 
zwingend abgeändert werden muss. Wäre sicherlich 
nicht das große Problem und lösbar. 2008 in anderer 
Funktion an der Erstellung beteiligt, werden wir uns 
auch jetzt wieder stark dafür einsetzen, dass dieser 
wertvolle Weg wieder hergestellt wird. Dabei bauen wir 
auf die so gute Zusammenarbeit mit den Verantwortlichen des Forstamtes Grünenplan, die 
uns als Region insgesamt unglaublich hilft! 
Sollte es für das Projekt Unterstützung jeglicher Art bedürfen, würden wir uns darüber freu-
en, Unterstützer und auch Förderer zu gewinnen. Es geht um unsere Kinder der Region! 
gez. Wolfgang Schulz 
 

---- 
 

Am 14.03.2026 pünktlich um 10.00 Uhr Am Thie ging es los: Ungefähr 20 Personen - Aden-
ser Bürgerinnen und Bürger sowie Schülerinnen und Schüler und Eltern und Frau Kuntz als 
Schulleiterin der CJD Grundschule Adensen trafen sich zum Dorfpflegetag 2026. Wir haben 
viel Müll in und um Adensen und Hallerburg eingesammelt. Anschließend gab es Bratwurst, 
Süßigkeiten und Getränke bei Bollmann‘s. Der Ortsrat Adensen und der Ortsvorsteher von 
Hallerburg möchten allen Beteiligten - ob Klein oder Groß - ein herzliches Dankeschön fürs 
Mitmachen sagen! DAS WAR SPITZE !! 
gez. der Ortsrat Adensen und der Ortsvorsteher von Hallerburg 
 

---- 
 

Am 14.06.2026 findet der 3. Adenser Dorfflohmarkt statt. Ab sofort und bis zum 15.04.2026 
kann man sich anmelden. Der Adenser Ortsrat als Veranstalter freut sich auf viele Teilneh-
mer und Besucher. 
gez. der Ortsrat Adensen 
 

---- 
 

Mit aktuell 271 Mitgliedern bleibt der Heimat- und Verkehrsverein Hilsmulde eine feste und 
mitgliederstarke Säule der Dorfgemeinschaft in Coppengrave. In seinem Jahresbericht hob 
Vorsitzender Martin Gründel die Vielfalt der Aktivitäten hervor. Neben den etablierten Ter-
minen, wie dem monatlichen Klönfrühschoppen und dem traditionellen Heringsessen, bildete 
die Beteiligung an der 625-Jahr-Feier von Coppengrave einen Höhepunkt. Durch den Ver-
kauf von Gyros und Beilagen konnte der Verein die Dorfkasse mit rund 350 Euro unterstüt-
zen. Auch die vereinseigene Köhlerhütte war Schauplatz zahlreicher Ereignisse, darunter der 
gut besuchte Ith-Hils-Wandertag. Der Vorsitzende stellte klar, dass die Anlage trotz der Nut-
zung durch Gruppen eine Raststätte für Wanderer bleibt und ausdrücklich nicht als „Party-
meile“ fungieren soll. Auch Neuwahlen standen an: Einstimmig bestätigt wurden Vize-
Vorsitzender Horst Loeber und Kassenwart Wolfgang Schulz. 
(Quelle: Mareike Ehlers, LDZ 27.03.2026) 
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